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NBank – Engagement für Niedersachsen

Fiktive Förderbeispiele & Antragsweg rund um die 

Niedersachsen Invest GRW-Förderung
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NBank

◼ Gründung: 2004

◼ Rechtsform: Anstalt des 

öffentlichen Rechts

◼ Gesellschafter: Land 

Niedersachsen

◼ Ca. 700 Mitarbeiter 

◼ Bündelung der Wirtschafts-, 

Arbeitsmarkt-, Wohnraum- und 

Infrastrukturförderung

◼ Informieren, begleiten, beraten 

und fördern



Seite 3

Ansatz

◼ Unabhängig, wettbewerbsneutral 

und individuell 

◼ geeignete Förder- und 

Finanzierungsmöglichkeiten 

identifizieren

◼ Unsere Netzwerke: regional und 

in Europa
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Regionale Verankerung

◼ Beratung und Förderung aus einer 

Hand

◼ Einbindung der regionalen 

Förderkompetenz

◼ Kooperationsvereinbarungen mit 

Wirtschaftsförderern, Verbänden 

und Kammern

◼ Hannover, Braunschweig, 

Lüneburg, Oldenburg und 

Osnabrück

▪✓▪✓
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Fiktive Förderbeispiele zum 
besseren Verständnis..
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Förderbeispiel 1 – Brillant-Anlagenbau Northeim    

Ausgangssituation:

➢ Maschinen- und Anlagenbau (förderfähiger Zweig) 

➢ 37 Dauer-Arbeitsplätze (DAP) vorhanden

➢ Geplantes Invest: 1) Hallenneubau (1.250.000 Euro)                                                                       

2) Anschaffung einer speziellen Drehmaschine zur Entwicklung                                                        

eines neuen Produkts (400.000 Euro) 3) Installation einer 80 kWp PV-Anlage (160.000 Euro)       

4) Sensorik & Energiemanagementsoftware zur Erhöhung der Energieeffizienz von Anlagen 

(20.000 Euro) sowie 5) Lizenz ERP-Warenwirtschaftssystem (5.000 Euro)

➢ mit der Investition werden 8 neue DAP geschaffen

Mögliche Zuwendung:

➢ Kosten: Basisinvestitionen 1.655.000 Euro / CO² reduzierende 180.000 Euro

➢ Förderquoten: Basisinvestitionen 20 % / Erneuerbare Energien (PV-Anlage) 65 % / 

Energieeffizienzkosten 50 %

➢ Zuschuss: Basisinvestitionen 331.000 Euro / PV-Anlage 104.000 Euro / Sensorik & Software 

10.000 Euro

➢ Gesamt: Kosten 1.835.000 Euro / Zuwendung 445.000 Euro / 1.390.000 Euro verbleiben
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Förderbeispiel 2 – Tischlerei Super Holz Göttingen

Ausgangssituation:

➢ Herstellung von Möbeln (förderfähiger Zweig) 

➢ 8 Dauer-Arbeitsplätze (DAP) vorhanden

➢ Geplantes Invest: 1) Hallenanbau für weitere Büroräume sowie                                    Arbeits- & 

Ausstellungsflächen (300.000 Euro) 2-3) Anschaffung zwei neuer                                                  

Maschinen (Säge/Fräse) zur Erhöhung der Produktionskapazitäten                                                 

sowie Softwarelizenzen für digitale Konstruktionszeichnungen (80.000 Euro) 4) die Installation einer 

Wärmepumpe (30.000 Euro) und 5) Lizenz Zeiterfassungssoftware (3.000 Euro)

➢ Können durch die Investition zwei neue DAP schaffen

Mögliche Zuwendung:

➢ Kosten: Basisinvestitionen 383.000 Euro / CO² reduzierende 30.000 Euro

➢ Förderquoten: Basisinvestitionen 20 % / Erneuerbare Energien (Wärmepumpe) 65 %

➢ Zuschuss: Basisinvestitionen 76.600 Euro / Wärmepumpe 19.500 Euro

➢ Gesamt: Kosten 413.000 Euro / Zuwendung 96.100 Euro / 316.900 Euro verbleiben
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Förderbeispiel 3 – Hotel Erholung Goslar

Ausgangssituation:

➢ Beherbergungsbetrieb (förderfähiger Zweig) 

➢ 17 Dauer-Arbeitsplätze (DAP) vorhanden

➢ Geplantes Invest: 1) Bauliche Investition Hotelzimmerbau                                                                 

& Wintergarten (360.000 Euro) 2) Entsiegelung einer Fläche und Begrünung (40.000 Euro)            

3) Installation einer Wärmepumpe (35.000 Euro) 4) Installation einer 120 kWp PV-Anlage mit 45 kW 

Batteriespeicher zum Speichern des Stroms für E-Autos (195.000 Euro) 5) Lizenz PMS-System 

(10.000 Euro) und 6) Hard- und Software zur digitalen Parkplatzüberwachung (8.000 Euro)

➢ Können durch die Investition zwei neue DAP schaffen

Mögliche Zuwendung:

➢ Kosten: Basisinvestitionen 378.000 Euro / CO² reduzierende 270.000 Euro

➢ Förderquoten: Basisinvestitionen 20 % / Erneuerbare Energien (Wärmepumpe - PV-Anlage - 

Speicher) 65 % / Umweltschutzbezogene Kosten 60 %

➢ Zuschuss: Basisinvestitionen 75.600 Euro / Wärmepumpe 22.750 Euro / PV-Anlage & Speicher 

126.750 Euro / Entsiegelung 24.000 Euro

➢ Gesamt: Kosten 648.000 Euro / Zuwendung 249.100 Euro / 398.900 Euro verbleiben



Seite 9

Förderbeispiel 4 - Unternehmensübernahme

Ausgangssituation:

➢ Der 64-Jährige Inhaber eines Großhandelsunternehmens in Göttingen                                                   

(förderfähiger Zweig) sucht schon seit längerer Zeit nach einem Nach-                                             

folger / Herr „Übernahme“ (37 Jahre alt) möchte es nun übernehmen

➢ 58 Dauer-Arbeitsplätze (DAP) vorhanden

➢ Was wird gefördert?: 1) Kaufpreis des Bürogebäudes und der Hallen & sonstige Wirtschaftsgüter 

des Sachanlagevermögens (1.500.000 Euro) 2) Investition in eine zwei Wärmepumpen (60.000) und 

3) Lizenzen für ein neues CRM- und ERP-System (30.000)

➢ Alle vorhanden Arbeitsplätze werden gesichert, 2 neue zusätzlich geschafft

Mögliche Zuwendung:

➢ Kosten: Basisinvestitionen 1.530.000 Euro / CO² reduzierende 60.000 Euro

➢ Förderquoten: Basisinvestitionen 10 % / Erneuerbare Energien (Wärmepumpen) 55 % 

➢ Zuschuss: Basisinvestitionen 153.000 Euro / Wärmepumpen 33.000 Euro

➢ Gesamt: Kosten 1.590.000 Euro / Zuwendung 186.000 Euro / 1.404.000 Euro verbleiben
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Antragsweg..
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Wo finde ich das Programm & die Unterlagen?
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Wo finde ich das Programm & die Unterlagen?
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Wo finde ich das Programm & die Unterlagen?
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Wo finde ich das Programm & die Unterlagen?
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Wo stelle ich den Antrag?
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Wo stelle ich den Antrag?
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Wo stelle ich den Antrag?
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Wo stelle ich den Antrag?



Seite 19

Wo stelle ich den Antrag?
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Wo stelle ich den Antrag?
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Wo stelle ich den Antrag?
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Die NBank ist die Investitions- und

Förderbank des Landes Niedersachsen

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Mehr Informationen zur NBank finden Sie 

unter www.nbank.de!

Jakob Cholewa

NBank

Günther-Wagner-Allee 12-16

30177 Hannover

Telefon: 0511 30031-9308

E-Mail: jakob.cholewa@nbank.de
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